
Ausstellung  
25.09. – 06.10.2023 
Recklinghausen 
Sexualisierte Gewalt findet überall statt –  
sie kennt kein Alter, kein arm und kein reich 

Die Wanderausstellung „Was ich anhatte...“ macht die Erfahrungen 
von zwölf Frauen, die sexualisierte Gewalt erlebt haben, anhand 
von Alltagskleidung anonym öffentlich.



Ausstellung
Bei den Exponaten von Kuratorin Beatrix Wilmes handelt es sich größtenteils 
um Originalkleidungsstücke der Frauen. Die zwölf verschiedenen Geschichten 
und Outfits machen deutlich, dass sexualisierte Gewalt für viele Frauen jeden 
Alters alltäglich ist und dass diese nicht mit einem Kleidungswechsel ver-
schwindet. Die Berichte der Frauen geben Einblick in Gefühle und Gedanken 
der Betroffenen und ihren Weg der Verarbeitung. Sie wollen anderen Frauen 
Mut machen, über Erlebtes zu sprechen und sich Unterstützung zu suchen.  

Mit dieser Ausstellung wird auf das Erleben und die Situation Betroffener auf-
merksam gemacht und für Bewertungsmuster sensibilisiert. Wir dürfen unsere 
Augen nicht davor verschließen, dass Gewalt an Frauen überall stattfinden 
kann. Frauen werden nicht vergewaltigt, weil sie einen Minirock tragen. 

Weil der Besuch der Ausstellung aufrütteln kann, begleiten Expertinnen  
der Frauenberatungsstellen im Kreis Recklinghausen die Ausstellung täglich 
zwischen 12 und 16 Uhr. Sie stehen für Gespräche zur Verfügung. Es gibt  
Informationen und Flyer zu den verschiedenen Hilfsangeboten.  

Allgemeine 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 10 – 16 Uhr 

Jeweils von 12 bis 16 Uhr sind Expertinnen 
zur Ansprache vor Ort.

Eintritt frei! 

Die Ausstellung ist nicht geöffnet am  
Dienstag, 3. Oktober 2023 (Tag der  
Deutschen Einheit). Am Donnerstag,  
28. September, ist ein Besuch von  
10 – 12 Uhr möglich. 

Bei Besichtigung von Gruppen und Schul-
klassen wird um Anmeldung gebeten.  



Begleitende Veranstaltungen 
 • Dienstag, 26. September, 16.30 Uhr – 18.00 Uhr: Ausstellungseröffnung mit Kooperationspart-

ner*innen in Anwesenheit von Marie Wilmes vom Team „was ich anhatte…“. Input, Austausch 
und Gespräche. 

 • Mittwoch, 27. September, 14.00 – 16.00 Uhr: Schieb den Gedanken nicht weg! Präventions- 
und Informationsangebot zum Thema Sexualisierte Gewalt. Mit Eva Sennekamp, Anna Weber 
(Frauenberatung Recklinghausen) und Daniel Seiler (Kriminalprävention der Polizei Reckling-
hausen)

 • Donnerstag, 28. September, 14.00 – 20.00 Uhr: Fachtag zum Kirchengesetz Schutz vor  
sexualisierter Gewalt. Mehr Infos unter www.kirchenkreis-re.de 

 • Freitag, 29. September, 16.00 – 18.00 Uhr: Einführung in die Ausstellung und Vortrag zum 
Thema Traumabewältigung bei sexualisierter Gewalt mit Saskia Meyer, Traumafachberaterin 
(Frauenberatungsstelle Gladbeck) 

 • Mittwoch, 4. Oktober, 17.00 – 19.30 Uhr: Filmnachmittag SHE SAID, Cineworld Recklinghausen, 
anschließend Filmgespräch mit Publikum und der Leiterin der Frauenberatungsstelle Herten, 
Karin Hester. Karten unter www.cineworld-recklinghausen.de 

Anmeldung erforderlich – siehe Rückseite



Kontakt

Anmeldungen: 
Anmeldungen für Besichtigungen von Gruppen/Schulklassen sowie zu den begleitenden Veranstaltungen  
per Mail an jennifer.cetera@ekvw.de oder unter 02361/ 206 104 

Allgemeine Informationen zur Ausstellung:  
Julia Borries, julia.borries@ekvw.de, 02361/ 206 503, www.wasichanhatte.de

Ausstellungsraum:  
Haus des Kirchenkreises, Limperstraße 15, 45657 Recklinghausen
 
 

 
Eine Kooperation der Ev. Erwachsenenbildung, der Präventionsfachstellen zum Schutz vor sexualisierter  
Gewalt in den Ev. Kirchenkreisen Recklinghausen und Gladbeck-Bottrop-Dorsten und der Beratungsstelle für 
Frauen in Herten - Hilfe und Prävention bei sexualisierter Gewalt (Diakonie im Kirchenkreis Recklinghausen)


